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Königswalde

Lindenstraße 44

Königswalde * 88

Wohnhaus; Obergeschoss Fachwerk, hoher Originalitätsgrad, baugeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das zweigeschossige Wohnhaus Lindenstraße 44 wurde auf nahezu quadratischem Grundriss (fünf zu vier 

Achsen) mit regionaltypischem schiefergedecktem Satteldach wohl um 1850 erbaut. Das Erdgeschoss ist 

charakteristisch für diesen Gebäudetyp massiv, das Obergeschoss als zweiriegeliges Fachwerk mit 

wandhohen Streben ausgeführt. Die Fensteröffnungen sind authentisch erhalten, die Giebeldreiecke sind 

mit Schiefer verblendet. Der Grundriss des Gebäudes spiegelte Ende des 19. Jahrhunderts noch die für die 

damaligen Verhältnisse charakteristischen Nutzungsansprüche eines in einfachen Verhältnissen lebenden 

Handwerker- oder Häuslerhaushaltes wider. Neben Kammern und Stube gab es noch einen kleinen Stallteil 

des für die Selbstversorgung gehaltenen Viehs. Die rückwärtigen Anbauten, die zum Teil als Arbeitsräume 

einer Weberei dienten und zwischen 1925 und 1957 zum Gebäudebestand hinzukamen, gehören nicht zum 

denkmalpflegerischen Schutzgut. Dem Wohnhaus wird aufgrund seines hohen Originalitätsgrad 

baugeschichtliche Bedeutung zugesprochen.
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CIII/39/10

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LX/49/32

1997

Fleischer

WohnhausBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LX/49/33

1997

Fleischer

WohnhausBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09269245 A

2018

Weser, Gerd

WohnhausBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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F 09269245 B

2018

Weser, Gerd

WohnhausBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09269245 C

2018

Weser, Gerd

Wohnhaus - RückseiteBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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